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LEGENDE TOT  
1981 sorgte er in der 

Innerschweiz für 
Jubel mit dem 

Unspunnen-Sieg. Fünf 
Jahre später war er 
massgeblich daran 
beteiligt, dass Harry 

Knüsel für den ersten 
und bisher einzigen 

Innerschweizer 
Königstitel überhaupt 

sorgte. Die Rede ist 
von Leo Betschart. 

Der im Kanton 
Schwyz geborene 

und für die Zuger im 
Einsatz stehende 
Sennenschwinger 

sorgte bis zu seinem 
Rücktritt 1991 immer 

wieder für gute 
Resultate. Er gilt bis 
heute als einer der 
besten Schwinger 

aller Zeiten. Am  
17. April verstarb er 

nach kurzer Krankheit 
in seiner Wahlheimat 

Kanada, in die  
er 2011 mit seiner 

Ehefrau Edith 
ausgewandert war.

www.schlussgang.ch

«ALPENTÖNE 2021» 
FINDEN STATT 

Der Gemeinderat von Altdorf hat im März 
grünes Licht erteilt, dass das internationale 
Musikfestival Alpentöne unter Berücksich- 

tigung der nötigen Corona-Schutzmass- 
nahmen stattfinden kann. Vom 12. bis  

15. August 2021 stehen zirka 40 Konzerte 
auf dem Programm, die gegenüber früheren 
Ausgaben ein breiteres Spektrum präsentie-

ren. Es reicht von traditioneller und neuer 
Volksmusik, Performance und Improvisation 

über uralte und brandneue Musik bis zu 
Klangkunst und Klassik. Gastland ist 

Österreich. www.alpentoene.ch

«SRF VOLKSMUSIK» MIT 
NEUER FACEBOOK-SEITE
Die 22-jährige Luzerner Studentin 

und Jodlerin Arlette Wismer ist das 
Gesicht der neuen Facebook-Seite 

«SRF Volksmusik» und mit «Wismer 
gfallt» seit Ende April mit diversen 

Beiträgen online. Neben neuen 
Formaten, Gefässen und Archiv-Ein-
spielern steht bei «SRF Volksmusik» 

die Interaktion mit den Fans im 
Vordergrund. Die digitale Plattform 

bietet Chancen für neue Volks-
musik, Laienmusik und Porträts. 
Zudem kann der Nachwuchs auf 
diesem Weg direkter erreicht und 

dessen Förderung noch besser 
unterstützt werden. Die Face-

book-Seite ist der erste Schritt eines 
ganzheitlichen digitalen Angebots 

für die Volksmusik bei SRF.  
www.facebook.com/srfvolksmusik

ERSTE VIRTUELLE DV IN DER VERBANDSGESCHICHTE DES EJV
Die Delegiertenversammlung des Eidgenössischen Jodlerverbandes (EJV) musste 

am 13. März 2021 erstmals in virtueller Form stattfinden. Es wurden nur die statutari-
schen und meist unbestrittenen Geschäfte zur Abstimmung gebracht. Dabei wurde 
Karin Niederberger für drei weitere Jahre als Präsidentin bestätigt. Über die offene 
Frage betreffend Zukunft des Verbandsorgans «lebendig» werden die EJV-Mitglie-

der Mitte Juni mittels einer Urabstimmung bestimmen. www.jodlerverband.ch

SPITZENSCHWINGER 
AM KNIE VERLETZT  

Erst Mitte März erhielt Pirmin Reich-
muth (siehe TYPISCH 1-2021) nach 

monatelanger Pause wieder die 
Möglichkeit, im Sägemehl zu trainieren. 
Der Zuger gehörte zu den 120 Schwin-
gern über 20 Jahre, die den Sondersta-

tus Spitzensport verliehen bekamen 
und wieder trainieren dürfen. Damit ist 
für Reichmuth nun aber Schluss. Mitte 

April erlitt er im Training einen Riss  
des vorderen Kreuzbandes, Aussenme-

niskus sowie eine Zerrung des 
Aussenbandes am linken Knie. Nach 

drei Kreuzbandrissen am rechten Knie 
erwischte es den zweifachen Eidge-
nossen erstmals auf der linken Seite. 

www.pirminreichmuth.ch

HEIRASSA-FESTIVAL AUF 
AUGUST VERSCHOBEN 

Das 16. Heirassa-Festival Weggis 
musste 2020 coronabedingt verscho-

ben werden. Der ursprüngliche 
Ersatztermin von Anfang Juni 2021 

erwies sich für die Veranstalter leider 
auch nicht als realistisch, weshalb der 

Volksmusikanlass mit rund 40 For- 
ma tionen und vielen mit Konzerten in 

einem Dutzend Konzertlokalen nun 
vom 26. bis 29. August über die Bühne 
gehen soll. www.heirassa-festival.ch

JODLERFESTABZEICHEN TROTZ FESTABASAGE 
Nach der covidbedingten Absage des 31. Eidgenössischen Jodler-

fests Basel erhielt das OK zahlreiche Anfragen zum Kauf der bereits 
produzierten Festabzeichen. Diese wurden 2020 vom Basler 

Künstler Domo Löw gestaltet. Angelehnt an die beliebte Basler 
«Fasnachtsblaggedde» gibt es das Basler Jodlerfestabzeichen in 

den drei Versionen Gold, Silber und Kupfer. Aus logistischen 
Gründen können die Abzeichen nur als Set mit allen drei Versionen 

verkauft werden. Das Dreierset kostet 20 Franken (zzgl. Ver-
sandspesen) und ist erhältlich solange der Vorrat reicht. Der 

Versand erfolgt mit Rechnung. www.jodlerfestbasel.ch 

ESAF 2025 IM GLARNERLAND  
Mitte März wurde das Eidgenössische Schwing- und Älpler-

fest im Jahr 2025 im Rahmen der im Zirkularverfahren 
abgehaltenen Abgeordnetenversammlung des Eidgenössi-
schen Schwingerverbandes ins Glarnerland vergeben. Die 

Kandidatur mit dem Flugplatz in Mollis als Festgelände setzte 
sich gegen die Kandidatur der Stadt St. Gallen überdeutlich 
durch. Das ESAF im Glarnerland wird vom 29. bis 31. August 
2025 ausgetragen. Das nächste ESAF findet 2022 in Pratteln 
im Baselbiet statt. Trotz Pandemie laufen die Vorbereitungen 
auf Hochtouren, zuletzt wurde mit der Swisscom der sechste 
und letzte Königspartner-Vertrag unterzeichnet. Die weiteren 
Königspartner sind Migros, Feldschlösschen, Mobiliar, Primeo 

Energie und Basellandschaftliche Kantonalbank.  
www.esaf2022.ch


